
Kyoto! Und dann?

Mag. Klemens Riegler



Das moralische Dilemma

Potsdamer Institut für Klimawandelforschung, 2008



Der notwendige Wandel

Potsdamer Institut für Klimawandelforschung, 2007
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THG-Reduktion:
� 2020: minus 20 % bis 

minus 40 %
� 2050: minus 80 %

� Erhöhung 
Energiebedarf auf-
grund Wirtschafts-
wachstum  um + 40 
bis + 50 % bis 2030!?



Human Development Index 
und Ökologischer Fußabdruck

Source: WWF Living Planet Report 2006



Global Marshall Plan/Global Contract
für eine weltweite Ökosoziale Marktwirtschaft



Global Marshall Plan/Global Contract
für eine weltweite Ökosoziale Marktwirtschaft

� Stärkere (Ko-)Finanzierung – und faire, behutsame 
Marktöffnung für „den Süden“

� im Gegenzug schrittweise verbindliche soziale und 
ökologische Spielregeln am Weltmarkt

� Prinzip der EU-Strukturpolitik goes global
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Eckpunkte des Global Marshall Plan / 
Global Contract

� Erreichung der Millennium Entwicklungsziele bis 
2015

� zusätzlich 100 Mrd USD/Jahr
� Erfüllung des 0,7-%-Versprechens
� inter-/transnationale Steuern

– Finanztransaktionssteuer (USD 115 Mrd in EU)
– Kerosinsteuer (bis zu 30 Mrd USD in EU

� internationaler „Regeln“ für Soziales und Umwelt
� Neue Parnterschaft zwischen „Süd“ und „Nord“



Global Contract and Climate Justice

� Globaler CO2-Markt
� kurz- mittel- und langfristige Reduktionsziele

� effizienteste Einsparungen!

� CO2-freie Technologien
� Technologiewandel und -transfer - reiche Länder

� Kohlenstoffarme Entwicklung
� Entwicklungsländer haben Recht auf nachhaltige 

Entwicklung

� Regenwald-Rohdung
� Nutzungsländerung und Rohdung: 20 % der THG-

Emissionen!

� Adaption
� Entsprechend dotierte Fonds notwendig



Pro-Kopf-gleiche Emissionsrechte

Niklas Höhne et al 2006




